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VORWORT


Willkommen bei den ersten Schritten in die Welt der Musik ohne "Konserve".


Das Keyboard ist hierbei vermutlich eines der wenigen Instrumente, welches auch einem "Anfänger" ein schnelles und vor allem hörbares Erfolgserlebnis vermittelt.


Kaum ein anderes Instrument ist in der Lage, aufgrund der aktuellen Digital- und Sample-Technik, mit fast realistischen Klängen jede nur gewünschte Stilrichtung der Musik nachzuempfinden.


Ob Klassik, Barock, Moderne, Volksmusik, Pop, Rock, Jazz, Latin, jeder Musikstil wird in unseren Lehrheften nach und nach angesprochen und erarbeitet.


Ziel der Stufe 1 ist es, den Schüler mit seinem Instrument vertraut zu machen. Er erhält weiterhin einen Einblick in die musikalischen Grundbegriffe und wird dann feststellen, wie einfach der Weg in die Welt des Keyboardspielens ist.


Da heute alle marktüblichen Keyboards mit automatischen Spielhilfen (Begleitautomatiken etc.) versehen sind, wird diese Technik auch in unseren Lehrheften schon ab Stufe 1 mit eingesetzt.


Natürlich wird auch in diesem Heft das Spiel mit der linken Hand langsam aufgebaut. Man lernt Akkorde greifen und schon mit den ersten 5 Akkorden werden zahlreiche Musikstücke begleitet.


Weiterhin werden im Unterricht die persönlichen musikalischen Fähigkeiten gefördert durch Gehörbildung (Akkorde hören/erkennen), Komposition (vervollständigen von kleinen Melodiefragmenten nach Vorgabe) und der Akkordfindung zu kleinen Melodien (Harmonisierung).


Ich wünsche allen viel Freude bei den ersten Schritten in die Welt des Keyboardspielens


Peter Grosche




Ein parallel entstandenes Lehrerhandbuch als begleitendes Unterrichtsmaterial können Sie überall im Fachhandel und allen Online-Buchshops erwerben. Detail-Informationen hierzu erhalten Sie im Internet unter der Adresse: www.Keyboardlernen.de
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ISBN: 978-3-8423-7545-1


DER RICHTIGE WEG ZUM KEYBOARD-UNTERRICHT


Band-2 (Sekundarstufen)


Das Lehrerhandbuch für die Keyboardlehrhefte:


"Der richtige Weg zum Keyboardspielen - Stufe 1, 2, 3, 4 und 5"


Dieses Unterrichtsbegleitheft beinhaltet unter anderem:


 

	 Informationen zu jedem Kapitel in den 5 genannten Heften


	 Übungs- und Trainingsanleitungen


	 Ausführungshilfen zu den Gehörbildungsübungen


	 Abschnittsbezogene Hilfen für die Erarbeitung des Liedgutes


	 Sämtliche Lösungen für alle in unseren Heften enthaltenen Testaufgaben





Mit Hilfe dieses Heftes erreichen Sie einen didaktisch gut konzeptionierten Unterrichtsaufbau.










1 Die allerersten Schritte



Wir haben uns das Keyboard schon einmal genauer angeschaut.


Wir wissen wie man es an- und ausschaltet, wir kennen den Lautstärkeregler.


Wir haben auch schon einmal ausprobiert, wie man die vielen unterschiedlichen Klänge wie: Klavier, Flöte, Trompete, Gitarre etc. einstellt.


Dann konnten wir feststellen, dass das Keyboard ein umfangreiches "Begleitorchester" und ein Schlagzeug besitzt. Diese Funktionen werden wir Schritt für Schritt kennenlernen und auch einsetzen.


Aber zunächst einmal wollen wir lernen Melodien auf dem Keyboard zu spielen.


Das können Lieder sein, die man kennt und gerne nachspielen können möchte, oder auch selbst erfundene Melodien, die dann gespielt werden.


Wir benötigen:


1.


Das Keyboard
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2.


Für den Anfang die fünf Finger der rechten Hand
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Die Keyboardtastatur besteht aus weißen und schwarzen Tasten. Die schwarzen Tasten sind aufgeteilt in Zweier- und Dreiergruppen. Diese Feststellung ist zunächst einmal wichtig für die Orientierung.
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Unsere Finger:


Für das Keyboardspielen erhalten unsere Finger keine Namen, sondern Zahlen. Diese Zahlen werden wir immer wieder unter oder über den Noten in diesem Heft entdecken. Das hilft uns, die angezeigte Note mit dem richtigen Finger auf der richtigen Taste zu spielen.


Daumen 1
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Zeigefinger 2
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Mittelfinger 3
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Ringfinger 4
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Kleiner Finger 5
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Die nachfolgenden Übungen auf der nächsten Seite werden für Neueinsteiger etwas gewöhnungsbedürftig und evtl. auch etwas anstrengend erscheinen.


Das liegt daran, dass wir das einzelne bewusste Bewegen der Finger nicht gewöhnt sind und auch im Alltag nicht benötigen. Viele Dinge erledigen wir - z. Bsp. ein Blatt Papier aufheben - mit 2 Fingern, oder das Benutzen eines Kugelschreibers mit 3 Fingern. Das sind motorische Normen. Beim Spielen auf einer Tastatur entdecken wir eine "neue" Handhaltung und eine andere Art des Fingereinsatzes.


Jetzt legen wir die rechte Hand auf einen Tisch oder zum Beispiel auch auf den oberen Teil des Keyboards. Dabei halten wir die Hand so, als wenn gerade eine Apfelsine aufgehoben werden soll um sie dann auf den Tisch oder das Keyboard zu legen.


Wenn die Hand ruhig liegt, wir also mit den Fingerspitzen die Tischfläche oder das Keyboard spüren, bewegen wir langsam jeden Finger einzeln auf und ab. Erst den Daumen, dann den Zeigefinger, dann den Mittelfinger, jetzt den Ringfinger und zuletzt den kleinen Finger. Diese Übung wiederholen wir ein - oder zweimal und versuchen es dann auch mit der linken Hand.
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Wir setzen uns nun so vor das Keyboard, dass der Körper sich ungefähr in der Mitte der Tastatur befindet. In der nachfolgenden Abbildung erkennen wir Pfeile, die von den Fingern zur Tastatur gehen. Das ist die Ausgangsposition für die rechte Hand.
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Nun legen wir die rechte Hand auf die Tastatur des Keyboards wie auf dem Foto rechts abgebildet. Die Finger sollen die Tasten berühren aber noch nicht herunterdrücken.


Wir bewegen jetzt jeden Finger einzeln wie in der Übung oben auf der Seite beschrieben, nur dass diesmal eine Taste heruntergedrückt und wieder losgelassen wird.


Wir beginnen mit dem Daumen. Wir bewegen ihn mehrfach auf und ab und hören wie der Ton, ausgelöst durch den Tastendruck, auf dem Keyboard erklingt. Jetzt versuchen wir das mit dem Zeigefinger, dann mit dem Mittelfinger, nun mit dem Ringfinger und zuletzt mit dem kleinen Finger. Wir müssen aber bei jedem Finger darauf achten, dass die anderen Finger locker auf den Tasten liegen bleiben und immer nur ein Finger bewegt wird. Wer jetzt noch Lust hat, versucht die ganze Übung auch einmal mit der linken Hand.
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Infos und aktuelle News zu den Stufen 1 - 6 dieser Lehrbuch-Erfolgsserie
und zu unseren Kinder-Lehrheft-Programmen finden Sie im Internet bei:

www.Keyboardlernen.de





